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C-. Vorbemerkung

lie vorliegende Untersuchung zu Erich Fromme Gesellschafts -und
Menschenbild stellt sich das Ziel, einen üeitrag zur Auseinan

dersetzung mit bürgerlicher Ideologie zu leisten.

"rieh "romm, der heute in den USA lebt, stammt aus Teutschland.
Seine Entwicklung als Psychoanalytiker und Eozialpsychologe
sowie seine philosophischen Auffassungen sind durch die gesell
schaftlichen .rrscheinüngen. des Imperialismus unö des Faschismus
geprägt worden. In der Arbeit wird versucht, diesen ™inflassen
nachzugehen und die "geistigen Quellen" zu bestimmen, aus denen
Fron.nL schöpft: die Theorien zu untersuchen, die er partizipiert,
und die Auffassungen darzustellen, von denen er sich abgrenzt.

Vollständigkeit' konnte nicht erreicht werden. Ebenso war es

nicht möglich, eine lückenlose Biographie Erich Fromms zu ge

ben.

Erich Fromm.,- der ein neues Sozialismusbild entwirft, hat im
Verlauf seiner fünfzigjährigen theoretischen und praktischen

Tätigkeit sejine; Theorie und seine Methoden teilweise variiert
bzw.. neu akzentuiert. In der-'Arbeit' wird an entsprechenden Stel

len darauf verwiesen.

Die Fülle der von Trossm angesprochenen Probleme erforderte

eine Begrenzung; auf wesentliche Elemente seines-Menschen -und
Gesellschafteoiidas.Fine solche Einschränkung muß manches in

teressante Tetail unberücksichtigt lassen, das FronJns wissen

schaftliches Gesamtwerk auszeichnet*

i Fs kann auch .nicht das Anliegen der-Arbeit sein, eine Fin-

schätzung der psychoanalytischen I'ethode elus medizilischer

Zieht zu geben.

In die Untersuchung wurde r:iarxis jisch-leninistische Literatur

über ^eofreufismus, rsychoenfclyse und über Frich 'roEm einbe

zogen. Dabei wurde auf eine Polemik mit diesen Auffassungen .
über 7r.pEJTi weitgehend verzichtet5, da sich, die Verfasser dieser
Arbeiten in der Regel - entsprechend ihrer konkreten Zielstel

lung - auf einige wenige Seiten der Theorie und wenige "erke
Frich T'rornms b*ii*hen. X'ie vorliegende Arbeit stellt sich das
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Ziel, einen "berbüiek über die bedeutendsten Werke Fromms

und die Entwicklung seiner Theorie zu geben.

Ich möchte mich, bei all denen bedanken, die mir mit ihren

Hinweisen und Rattechl&gen geholfen haben, diese Arbeit zu-
« i

schreiben. T.'ein T^enk gilt ierru Prof. Dr. sc, hil. Ir. hc.

Hermann Ley; ^rau .Prof. Dr. sc. phil. uelgu F, Hb*rs und

Herrn Dozent Dr. !sc. phil.. Hans-T artin Cerlach. Vor allem
t

danke ich -Herrn Pjrof. 7r. phil. habil. Siegfried Wollgast
i

für seine selbstlose Betreuung und seine aufmunternden Worte,

Dresden, im Augusjt 1978
i

nxtXeA ÖrctöfeXACC * ou****U.

s
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'• » 7J^,-^--^.^^,vL^--?^^.^•^n„Eric'j TronxiB tunter jjeguf; Rwf die
•Quellen .-seiner ^nhilofipuhirjchen und soEiolo^iisohen

Auffassungen

1.1. Per historische "".interr-rund für H-rich Proir-ms Fnt'sickluns.
•*»1 •*M*m**mn**w~}*+ •»wj.Jnha.a.. iM4juUr

der bür^erliphep Ideologie

Tis politischen Frei^nisse und die-geistigen Auseinandersetzun

gen- unseres Jahrhunderts heben Frich Fromms Fntwicklungsweg

entscheidend beeinflußts

Ter Kapitalismus der freien Konkurrenz hatte sich um'"die

Jahrhundertwende'Kuss Imperialismus entwiekelt, den VM.Lenin

als monopolistischen, parasi ären, faulenden und sterbenden
j

Kapitalismus charakterisierte. (1) Der kapitalistische Grund

widerspruch, derjWiderspruch zwischen der Vergesellschaftung
der Produktion, und privatkapitalistischer Aneignung verschärfte

sich in einem--bisher nicht gekanntem J'aße. Die imperialistische

Bourgeoisie forcierte aus ihrem Streben nach Profit, heraus die

Entwicklung der Naturwissenschaften und''der Technik. Erfindun

gen und Entdeckungen bewirkten''einen gewaltigen Aufschwung der
Produktivkräfte ,•: die in ihrem Wesen immer mehr an den Grenzen

d«r kapitalistischen Produktionsweise rüttelten. Per gesell

schaftliche "Rahmen", in" deih eich diese stl'rn.ische Tntwicklung
vollzog, wurde zu 'engj er iuißte gesprengt werden. Veue, gewal

tige Klassenkampfak'tionen des Proletariats-zeigten, daß die
produzierenden fassen nicht 1finger gewillt waren, das System
der Ausbeutung und der Unterdrückung zu.ertragen. 1er ''*bergang
zur!: Soziali&mus wurde zu. einer historischen Tfojwe.ncli'jkeitv Fie

russische Revolution von 190t/ - 1S?7 war das Fanal dieser neuen

Zeit. Ter Leitgedanke der Leninschen "Iskra"": "Aus der». Funken

v'lrd die Flamme schlagen" war Wirklichkeit geworden. -Zehn Jahre

danach erschütterte die Große Sor.ialistieche Oktoberrevolution

die Welt in ihren Grundfesten und leitete einen T'r-czeß tief- •

.CJt'Rifenöer sozialem fingestcd bunten uns?, ideologischer Auseinan

dersetzungen ein. I>i-j anderes !5rfsignlß in 'der Gescnioate der
I'e-nr.chhGit hatte solche nachhaltigen Folgen wie diese Ilevol-i-
tion, . •
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* . Schlußfolgerungen
aa.u«JHiiimMrw-iir-wT — • • •••••• —

:Ue sozialpsychologischa Theorie Erich Fromme ist sine Er-
cchelnung. zeitgenössischer bürgerlicher Ideologie. Wie Jede .
bürgerliche Ideologie und Theorie hat sie ihre Geschichte,
ihren historischen Ursprung* ihren konkreten gesellschaftliche:.
Bezug. Es wäre falsch, sie einfach nur als unwahr zu charak
terisieren.

Wir- waren bemühtr den Prozeß der Formierung dieser Theorie
nachzuzeichnen, sichtbar.zu machen, wie sich der Inhalt'und
der Gehrauch einiger wesexitlicher"Kategorien in Promo*-Theorie
wandelt, Quellen und theoretische Einflüsse aufzuzeigen. Eine»,
breiten Raum mußte der Rezeption, des Marxismus und Freudismus
in Fromms Sferk gewidmet werden, da Fromm zwischen ihnen und
dem JSen-Buddhisraus eine Synthese herstellen will. •

Fromms. Werk hat in den letzten -Jetonj^ae'r irärxistisoh-
leninistsichen Kritik .an der bürgerlichen Ideologie einen immer
größeren Fiats gefunden. In der vorliegenden Arbeit wurde der
Versuch unternommen, diese Auffassungen auszuwerten und.ein
seitige, nur einzelne Werke erfassende Interpretationen zu
überwinden. Frönrns Werk berührt aber so viele Bereiche des :ge-
sellschaftiichen Lebens, daß auch'hier nur seiekUsrend vorge
gangen werden konnte». ...

•Einen bedeutenden- Platz in Fromms Theorie nimmt_die Kritik
am'Kapitalismus ein. Ausser Analyse-unzähliger Beispiele ka
pitalistischer Wirklichkeit leitet Fromm die Notwendigkeit der.
Überwindung des Kapitalismus und die Errichtung einer sozia
listischen'Gesellschaftsordnung ab.

Fromms sozialphilosophißche und.humanistisch-sozialistische
Auffassungen sind, ein Teil nichtmarxistischer. Sozi'alismuskon-
zeptiönen, die in jüngster.Zeit eine, relativ große Verbreitung
gefunden nahen. *

Die ständige Erweiterung der sozialen Basis des. antiimperia
listischen Kampffeg .in der Gegenwart oelebV-die Ideen d.e& nicht-
aärxistischen SoBialismus^r,leinbürgerliche Schichten» Teile
der mittleren Boui-ga.oisies Bauern» Angestellte, Intellektuell*,
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Studenten usw. worden objektiv in den Kampf gßgen den .In^exia-
Licmus hineingezogen und geraten eo, behaftet mi.t Illusionen.,
fcrrtüwern vnc Vorurteilen, «ehr oder weniger spontan und unW-
»ttß* in'söaialistische! Strömungen*

Auch die gesellsebafiliohe Entwicklung in Asien und Afrika
bringt antiimperialistische und autikapitalietische Ziele und

die aber» als geistige Reflexion Bko-

noir-iPCh S5urückg.ebliebener, oft noch vorkapitalistischer J?ro-
firüttionsv/eisen, weder"wissenschaftlich noch von den Interessen,
fier Arbeiterklasse geprägt sind.

Die Vielzahl nichtmarxiBtischer Sozialismußtheorien iet so-

Bit Ausdruck koiapli»ieJrter materieller und ideeller Prozesse.
"Jede Konzeption diejses Typs steht theoretisch auf diese

oder jene Weise im Gegensatz zum wissenschaftlichen Sozialis
mus, polemisiert direkt oder indirekt mit ihm, verneint diese
oder Jene Prinzipien dies Marxismus-Leninismus, die der in den
sozialistischen Ländern geschaffenen neuen Gesellschaft zu
grunde liegen, und gerät dadurch in Konflikt mit der Praxis
des Marxismus-Leninismus, der internationalen kommunistischen
und Arbeiterbewegung."(327) - /

Orientierungen hea/vor»

Die Widerspiegelung

/
der gesellschaftlichen Wirklichkeit er

folgt unter kapitalistischen Produktionsverhältnissen zu einem

großen Teil spontan urid - wie' wir sahen r differenziert ent
sprechend der gesellschaftlichen Lage der Individuen und K1k.m-
senc unterschiedlich b>i Angehörigen des Kleinbürgertums'. .An
gestelltem, Arbeitern;und Intellektuellen» Die Konopolbowr-
Keaicie beeinflußt diesen Proaeß aber auch bewußt.in ihs'Wi
Elasseninteresse. SndeK- sie ihre eigenen Widersprüche zu

Problemen globalen Ausmaßes erklärt, überdeckt sie die quali
tativen Unterschiede der Gesellschaftssysteme!.

Sicht wenige bürgerliche Wissenschaftler, Fromm iet nur ein
Beispiels vertreten eine metaphysische, antikommunistische
und Konvergenatheoretische Haltung aus? Frage der geseileChart-
liohen kutwicklung. Die objektiv-realen Verhältnisse, .die.
Logik, ihres Arbeittfgegenataudes, die Entwicklung ihrer WiBfeeu.«
sohaft und die jgrtreiterung des Sinflusses deii Karxisniuc-

Iioninisnue swingt bürgerliche Wissenschaftler, eich mit der
wissenschaftlichen Weltanschauung der Arbeiterklasse aussind-»

der&uset&en und ö&n Versuch zu unternehmen, einzelne Gedanken

A

i

i-f-

11

• i*.

:•:' Wß

.1?

.... jj ,j.

••i;v

i •

•* :••
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l »«-rtaws de* ftiÄsnen S:. rtem ansupassou. M.c-ae Mendens aur
Li.en'nc *» ** W****»"»« ist f*ber noV:h nicht, wie Frau* be-
fl* ein «Ws-A-nc »» Wwxiss«** Itar Übergang. zum; Marsinaufl
Kutet die Uhemctew <fes g e u! be '•* Msrxismi'.s, *ifc A»*««*

*"KlasBenF-tsaftirtmlrtee dar Arbeiterklasse, üiettti Schritt
Kt Fromm nicht. Kr kann ihn nicht gehen, de. sein psyoholcgi-
ILender, anthropologische Aiu^angsjiunkt mit dem .Morris^«:
»cht z« vereinbaren ist. rr.^ gorst dadurch in Widerspruche,
E konstruiert, « verirrt die joarri«tische Lehre und vre-
Eisoht sie dort, wo er sie ganzen-.will. *ro**& Steoris
&» keine Bereicherung, keine ^eiterentr/ioklunc des fer-^un
pin- • i .
|:j*6 wird bebondtrn deutlich ai seinem Sosialirouprcodel^ n*s
L dem «isssnscheft:tiohWu Sozialismus und cloik resls.n SoRit.= ic-
bus ~

>Die Geschichte lehrt; unö der Jiarxismus-Lenini^rau« ist seihst
|n Beispiel dafür, daß•ein Übergang sin «issenoobamichen
Laiismus, von dem .es der Äatjr der Sache, nach nur e. i n e, n^
Len kann, möglich iit. Darum Ist es die Aufgabe eines Jeden
Lyisteu-Leninisten, die ideol^gischen^n* .politische Tnwer- •
fchiiede der- einzelnen Sozialismüava^itnten aufzudecken una die
fotenzen zu fördern, die die betreffende Strömung auf die »ahn

Jes wissenschaftlichen; Sozialismus führen könnten. Eat ilsu.**-
Kriterium der Einschätzung aller Konzeptionen bleibt -r toi
IAufdeckung ihrer, ideologisch-theoretischen und gnoseöIogciF,c>.* ;
Quellen - nach Lenin die -Pi-ase welche Klaesenintereaseu -,».;e
LBtiroinmßen sie ausdrücken, begründen und verteidigen. ^-^
Methode, die Ha» und Engels iA «»fenifeat0 bei der SäiifiC^tfsy-.^

Ider verschiedenen Soziali^ueracdelle ihrer Zeit bereits :::.&!»
geendet hatten.
I Die gestellte Aufgabe ist ?tf.oht immer leicht. SoIoduc)i:>
Isfridtt, -daß heute eine VielBahl Poaialisiruömodelle exist.ä *;-:.,
|öie'in drei Hwaptgrüppen .nichtiBKraistischpr Sozialismus»-^*-
fefsseungen eingeteilt'werden können: Etrcteue in i-.ifrgerliofca uw.«-
Ikleinbürgerlione sosialietisohe Theorieas svieit^is in revc;Iu~
Hiodar-demokrixtiBchn und Wbpgerlloh.-ne*ionalifftJsohe Doktrinen
•in der, SntwiekV^eksndernj dritten» in rerifc-ionistipohe Kon-

anstellt.

*yl

i' •••••.*.

'* Y ' T
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•s.,vf.on,n <!•> *»J.«1UW waftt« und «iirtrer« Frtsm;. >™«~

[ «,• *« So*i*a«a B^iwmffui in a«-.l»|dt.li»ti«fc«i feit im.'

i wt,^nt« Bi«d, lrt|*u «««t«. «•» t«oh kür^ig neue u«
i «,i6tJÄ K^^pti^ix doS Bortöl«-» «»««>*•» •«*«.
: «»wohl solche, die sibfe fli«** * iaÄl*** vom Karxtm»-
' Leniniwn« und vom Wien Soialismue .abgrenzen un« ito .,*-
• Uta«*«. Ö« auch ftopa» tiefere«^ «o^Bto»«*«««

' ' •• „^rurf.-npw Perspektive au:? sunehmena wisissi»^

" sohaftlioher Grundlage. ;

i Die bisherigen sozialistischen Revolutionen haben Steigt,
ÜoaB keine, genau, den! anderen glich. Dennoch beruht diese Vxel-
> £alt de- Formen aul^en ellgemeinen Geletzen der Errichtung ^
!• des Sozialismus. Im yarhältnis von Allgemeinem und Besondere
f b.1« Aun.au des Sozialismus liegen komplizierte dialektisch*

Probleme begründet,- die durch die/kommunistisehen Parteien
öea jeweiligen Landes im Prozeß Echöpfprischer theoretischer
uns praktischer Tüti^it gelöst werden Bussen. Jed* einsame
flepreiohe-eosialiiitieoh» Revolution ist ein Teil Abb. Un
heil ieben waltreToljitionaren Proasasss des Übergang» t«w
•£ai->italiea.u& suw &oa^alie:mis.

Häufig *ei*t sich jfier Fehler, des' Individuellef d^ B*ßon-
de-« Mchaaieoh dea jfcllgemeinon g«aenöbere»etellen. &&, -•*
ob sie einher aus«hlöseen. In Wirklichkeit wirö abei- etr
V^g des Sozialismus in jedem einseinen Land und durch jeae
kommunistische Partei aus der konkreten Wirkung der alpi
nen Gesetz« in dem JeweUigen-Lande abgeleitet, d.h. aua-aew
dialektischen Aufeinandereiiwirlcen von Allgemeine* mrt Beson-

Ulseiueini d.h. allen so*iaia&tiscben Involutionen ft &-
mf i"** b fr'w ist «* flotwnaifjkfcit «er Führung durch dife
l^*lte*W*Ase und ihr* revolutionäre Partei, die. froberuns
^-'poM tischen WwW in Sroaeß *** revolutionären TJwt^ sunec
unC d-ie Beser:i,:^i« 6es Privateigentums an den Produfctiwo*-

'töj
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,->.- • .. ^ irr» •.^•ivs^inrobleme gelöst werden j kannaiittsln. Hui wann, ö:'-«»* Kaj.o*n*ipromeui£ t
die Devolution Bxcgs't*j.cft sfr^n. j.xjx .«-***-'• _

x

Ywriert Fronao. j

F^onk Weht Hob Ü* »i«er Ue«lle^«»"ly™ tot ölet
.uf'die TOi und Westeuropa. Sein Sosia^usmodGll ine cian*>-
^«besondere auf die.» Länder beBogen. *n jttageter Sei,.*rt
es bezüglich des *eg«> dieser Staaten aw Sosialiemu* .1*»™*
^oren auch in den Reihen tomBnnistisoher Parteien gegeoen.
n"."*." j*t es notwendig, diesbezüglich w|lt,rfüh^ndo toter«*-_
•chungen anzurollen. jEine .JfcerdexücenBi^rt« Anregung dsmu «w

u.E« Kraßeins .; • j

Eines- iet sicher. Die Revolution ußinmi eine Revolution,
auob. **** sie auf fÄedliche^eg« etfllgt;' sie irt undenkbar
obre die oben genauen allgemeinen Hekmale. Wie der Jbsx-
«** in Westeuropa lk einzelnen erfolgen wird, »erden die.
Prosesse der gesellsohaftliohfen Entwicklung selbst Beigen.
' THvme kieioiW>ilioM WoltsoaohMJaag Und Soaialiisuuftauf- •
f.u.eung'lat durch tiefe und unversüta^iohe SiaersprAuw «&-
k-H-imEKichnet* • ;

BJrerseita übt. er ieine in W™ Schärfe und Offenheit nicht-j
foäufievin der bürgerlichen Ideologie zu findende KriwK an aer
kapitalistischen. Gesellschaft und äußert ~ das können *ir
wohl ohne Einschränkung annehmen - ehrlichen Beraena den
tarn*, diese Mißstande, und Mähren." die" der M#nflobheiv «»
dem kapitalistischen Profitstreben erwachsen» au.besM.uxg**. -

•;>* ffrem* aber von der «tectooti-onischen« oder «incustri»se-
«3iBchitftB-baw: »modernen Gesellschaft der ÄegamBtohine" a*«-
^ht «e wwiÜ. die hochentwickelte kapitalistischen In- ^
^«trielBuder ala aueh sozialistische Staaten-u*fa«*, is* ^ • j-
anderaraeitb «n* in'der Lage, utopische Mittel und aethodon | ,U

k-.

sv* Überwindung dieser Getanen des Kapitalien vorK»sc£U-

h.'; '

! -r:

NÖ
?«

'•AG

IF '-•#-
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[.gen. Die vom Marxismus aufgedeckten, wissenschaftlich unter-
Jsuchten Wege des revolutionären Sturzes des Kapitalismus und
l- die praktischen Erfahrungen des sozialistischen Aufbaus lehnt
l er ab oder ignoriert Fromm. :

Fromms Sozialphilosophie stellt ein kompliziertes Gebilde
verschiedenster Auffassungen dar1, die er synthetisch vereini

gen will* Das ist jedoch nicht möglich.
.- ;•• 'j

Die positive Bedeutung der Lehre Fromms besteht darin, daß

sie innerhalb der bürgerlichen Ideologie zu den kritischen
Richtungen gehört und mit der umfassenden Darstellung der Ge
brechen des Kapitalismus ihn als; ein überlebtes Gesellsohafts«

eystem entlarvt und die Notwendigkeit seiner Überwindung auf-
zexgt. j

Die Theorie Fromms ist somit ein Bestandteil der allgemein
demokratischen Bewegung,innerhal| der kapitalistischen Länder.
Durch die Verbreitiuigder Ideen yon Freiheit» Gleichheit und

Brüderlichkeit, der Gerechtigkeit und Solidarität vermag sie

das Bewußtsein breiter kreise der Bevölkerung zu wecken und
aus der Passivität des Daseins und dem Pessimismus heräuszu-

führen« *•••' ; t "'

Fromme Appelle gegen das Wettrüsten, gegen die Umweltver

schmutzung, gegen den Hunger in ;den Entwicklungsländern und
in anderen Staaten der Erde, sein Engagement gegen den Krieg

der USA in Vietnam haben Fromm an die Seite der Friedenskräft.

in der Welt gestellt. Viele seiner Vorschläge basieren auf
der Einschätzung realer gesellschaftlicher Vorgänge, ähnlich

denen von den Autoren der Berichte an den Glub of Rome. Sie

zeigen Fromms humanistische Grundhaltung. Sein Humanismus ist

jedoch bürgerlicher Humanismus«

Darin zeigen sich die Grenzen Fromms. Von dieser Position

aus.vermag er nur die kapitalistische Welt zu kritisieron,

aber nicht zu verändern. Insofern ist er bürgerlicher kriti-
i

scher. Realist. Fromme Vorschläge zur "Humanisierung" der Ge

sellschaft und des Menschen tragen einen utopisch, abstrakt-

humanistischen Charakter und offenbaren die Hilflosigkeit

eines bürgerlichen Humanisten, der einerseits die Gesellschaft

verändern will» andererseits aber nicht die sozialen Kräfte
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ine Spiel bringt, die allein dazu objektiv von.der Geschich
te berufen sind. Seine Vorschlag^, so gut sie auch gemeint
sein mögen,'stützen eich nicht auf die objektiven gesell
schaftlichen Gesetze und Gesetzmäßigkeiten und bleiben so
bloße Konstruktionen von oft gerfrdeau illusionärem. Charakter.
Dadurch aber tragen sie zur Irreführung der Volksmessen bei,
iur Ablenkung von. den tatsächlichen Aufgaben und objektiven
Möglichkeiten gesellschaftliche:^ Veränderungen, Die "Umfor
mung" des Marxismus auf die abstrakten Kategorien einer .
«menschlichen Natur* £t*^etenBd^ehotomiew etc. trägt reaktio
nären Charakter, weil'damit zugleich das aus dem ISarxismne
eliminiert wird, was s?-in eigentlich revolutionäres und «is-
sensohaftliches Wesen.ausmacht. ,

>ch "die Lehre von'.iarx ißt «jllroäohtig, weil eie rahr ist.Doch

Sehen eine KnneltHotHelta^ ^lohjüt keiner-
lei Aberglauben, keinerlei Rea3ctionA keinerlei Verteiaigung
bürgerlicherKnechtung vereinbaren laßt. {323)
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Anhang 4
i

K u r e b i o g r e P Ji i e

Maines

Vorname-:

Geburtstag und «ort:

Vater:

üffutter:

Brackouannj
Günter

27. 05. 1938 in Dresden

Herbert B*, Arbeiter, vs:™torbc\?
j

Erna B«, feutnerin

Bildungsgang und BerufStetigkeit: '•

1944 - 1952 iBettuch der 76. Volksschule gut Dytseden
iBeeucb, der. Oberschule Dreaden -T/est, /V.tm-
!Verkehrsarbeiter beim VBB Rreftverkehi?

.Dresden-und beim JnSB (K) Verl«ebrabetrif.'.'.e
:Dresden \

*' '••• Pädagogikstudium fem Pädagogischen Institut
1: Dresden (heute Pädagogische Hochschule) iu
:der Fachrichtung Deutsch / Geschichte

;'.jWährend des Studiums - von 1962 biß 1965 -
fe":! Lehrer an den Obetschulen Horitsburg^ Lange-
%•••',•• i• I •
Ibrück und Radeberj;; von 1965 an der 92v 0£

': jDresden * s' l ' •'
-. I " . ..'• *

.Lehrer an" der Kinder - und Jugendsport&ohule
'•• Dresden "£ .

Lehrer an der EOS Kreusschule Dresden

;Fernstudium der Philosophie an" der TU Sresden

• -Dipl.-Phil.

gesellschaftliche'Tätigkeit:

1948 - 1956 ^verschiedene jJTanktionen in der eos." l\.i?M"ver -
und Jugendorganisation* Kitglied öttr J&P

seit 1960 ." Mitglied der SED, Zirkelleiter im Partei-

1952 - 1956

1956— i960

1360 - 1965

1965 - 1966

1966 - 1972

seit 1972

1971 - 1976

1970 - 1972

seit 1970

seit 1972

lehrjähr

Parteisekretär an der KJS

Leiter der Sektion Turnen im SC Eiabfiit

Seminarleiter an der Fachschule für Klub-

hausleiter Keifien-Siebeneieben.

Paehzirkelleiter für•StaateWirgerkunAe und

Kitglied der Schulleitung» Seßsinarleitrr

im Kurssyetem der Lehrer u.a. Funktionen
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